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Terminkalender 
 

Mitte Februar 2025 bis  
Mitte März 2025 

 

 

 

    

Februar Do 20. Schultheater 1./2. Klasse Gemeindesaal 

 Fr 21. Nachmittag Frauenverein mit Schultheater Gemeindesaal 

 Sa 22. Lotto Dorf- und Kulturkommission Rest. Rössli 

    

    

 01.03. – 16.03. Fasnachtsferien  

    

 

 

 

 

Gemeindeverwaltung Rothenfluh 

Schalteröffnungszeiten Dienstagnachmittag 16.00 - 18.30 Uhr 

  

 

Telefonzeiten Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 

 Montag bis Donnerstag 13.30 - 17.00 Uhr 

 

Gmeini Nochrichte 

Herausgeberin Gemeindeverwaltung Rothenfluh 

 Tel. 061 991 04 54 

 E-Mail gemeinde@rothenfluh.ch  

 Web www.rothenfluh.ch  

 

Erscheinungsdatum Mitte jeden Monats 

Redaktionsschluss letzter Arbeitstag Vormonat 
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Aus dem Gemeinderat 

 

Kündigung Gemeindeverwalterin 

Der Gemeinderat Rothenfluh hat das Arbeits-
verhältnis von Frau Miyuki Verheijen als Ge-
meindeverwalterin von Rothenfluh im Teilzeit-
pensum 80% per 31. Januar 2025 gekündigt. 

Der Gemeinderat bedauert diese Entwicklung 
und wünscht Frau Verheijen auf ihrem weite-
ren Weg und für die berufliche Zukunft alles 
Gute. 

Schalteröffnungsstunden 

Aufgrund der Kündigung bleibt der Schalter 
der Gemeindeverwaltung entgegen der Mittei-
lung in der Januarausgabe der Gmeini Noch-
richte am Freitagmorgen weiterhin nicht be-
dient. 

Schalterstunde: jeweils Dienstag von 16.00 
bis 18.30 Uhr. 

Wir bitten um Verständnis. 

 

Stellenausschreibungen Unterhaltsdienst 

Aktuell ist der Werkhofleiter Jan Mazzucchelli 
stark ausgelastet. Die Reinigungsarbeiten in 
den beiden Schulhäusern und der Mehr-
zweckhalle teilen sich seit der Pensionierung 
der MZH-Abwartin und der Kündigung der 
Schulhausabwartin per Ende 2024 Jan Maz-
zucchelli und Martha Bürgin. 

Der Unterhaltsdienst ist dadurch unterbesetzt 
und kann die Aufgaben nur in ungenügendem 
Ausmass oder mit Arbeitsvergaben an Dritte 
erfüllen.  

Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, 
zwei Teilzeitstellen zur Ergänzung des Unter-
haltsdienstes auszuschreiben.  

-- Fachmann/-frau Betriebsunterhalt 70-80% 

-- Mitarbeiter/in Reinigungsdienst 30-40% 

Die beiden Stellen wurden durch die Bevölke-
rung mit dem Budget 2025 genehmigt. 

Die Ausschreibungen finden Sie in dieser  
Ausgabe. 

 

Vertrag öffentliche Beleuchtung 

Die Elektra Baselland erbringt für die Gemein-
den seit vielen Jahren Dienstleistungen im Be-
reich der öffentlichen Beleuchtung. So werden 
z Bsp sämtliche Reparaturen an den Stras-
senlampen der Gemeinde durch die Firma er-
bracht. Bisher erfolgte dies Dienstleistung 
ohne entsprechenden Vertrag. 

Die Elektra Baselland hat nun allen von ihnen 
betreuten Gemeinden einen Rahmenvertrag 
unterbreitet, welcher die unterschiedlichen Be-
dürfnisse der Gemeinden (je nach Grösse) ab-
deckt. 

Der Gemeinderat hat sich aufgrund der Ange-
bote für den Dienstleistungsvertrag (Standard) 
entschieden. Dieser sichert der Gemeinde die 
Mitbenutzung der EBL-Infrastruktur (Kabel-
rohranlagen, Verteilerkästen und Trafostatio-
nen) sowie den Betrieb der Beleuchtung zu ei-
ner jährlichen Pauschale von CHF 850 zu. 

Piketteinsätze sowie Leuchtenreparaturen 
und gesetzlich vorgeschriebene Kontrollen 
werden nach Aufwand verrechnet. 

Der Vertrag tritt rückwirkend per 1. Januar 
2025 in Kraft. 

 

Um- und Ausbau Hirschengasse 84 

Für die Um- und Ausbauarbeiten an der 
Hirschengasse 84 hat der Gemeinderat die 
Firma Hasler Bauleitungen aus Sissach mit 
der weiteren Projektplanung und der Baube-
gleitung beauftragt. Der Auftrag beinhaltet die 
weitere Detailplanung mit Ausschreibungen, 
sowie die Bauleitung bis zur Inbetriebnahme. 
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Neue Sachbearbeiterin auf der Gemeindeverwaltung 

Auf die Ausschreibung der Stelle aus Sachbearbeiter/in sind insgesamt 13 Bewerbungen eingegan-
gen. Aufgrund der erfolgten Bewerbungsgespräche und der halbtägigen Probearbeiten hat der Ge-
meinderat an seiner letzten Sitzung beschlossen, Frau Nicole Belser aus Zeglingen als Sachbearbei-
terin im Teilzeitpensum 40% einzustellen. Der Stellenantritt erfolgt per 15. März 2025. 

Frau Belser wird für Aufgaben im Tagesgeschäft der Verwaltung sowie in der Finanzbuchhaltung ein-
gesetzt. 

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal heissen Frau Belser ganz herzlich willkommen und 
freuen sich auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 

 

 

Meldungen der Einwohnerkontrolle 

Zuzüge 

Kälin Amanda mit Kilian von Buus 

Erny Peter von Schupfart 

Herzlich Willkommen in Rothenfluh 

 

Wegzüge 

Buess Julia nach Rickenbach BL 

Surer Ramona mit Neneila nach Sissach 

Alles Gute auf dem weiteren Lebensweg 

 

Todesfälle 

Nyfeler-Gass Hedwig 18. Januar 

Bracher-Eglin, Sonja 28. Januar 

Wir entbieten den Angehörigen unser aufrichtiges Beileid 

 

Unsere Jubilare 

Bracher Heinrich 27.02. 91. Geburtstag 

Sutter Fritz 11.03. 91. Geburtstag 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen gute Gesundheit 

Die Angaben zur Einwohnerkontrolle können unvollständig sein. Die Daten werden nur auf 

Wunsch der betreffenden Personen publiziert. 
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Einwohnerstatistik 2024 

Per 31. Dezember 2024 waren in der Einwohnerkontrolle folgende Zahlen über unsere  
Bevölkerung verzeichnet: 
 
Gesamt-Einwohnerzahl: 813  (Vorjahr 819) 
 
Geschlecht Frauen 400 49.2% 
 Männer 413 50.8% 
 
Bewilligungsarten 
Schweizer/innen  699  86.0% 
Ausländer mit C-Niederlassung  54  6.6% 
Jahresaufenthalter B  38  4.7% 
Andere  22  2.7% 
 
Zivilstand 
Verheiratet   374  46.0% 
Ledig  331  40.7% 
Verwitwet  32  3.9% 
Geschieden  72  8.9% 
Andere  4  0.5% 
 
Konfession 
Reformiert  380  46.7% 
Römisch-Katholisch  80  9.9% 
Übrige 353  43.4% 
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Gemeinde Rothenfluh 

 

 

 

Rothenfluh ist eine Gemeinde im Oberen Baselbiet mit rund 800 Einwohnerinnen und Einwohnern. Wir 
suchen per 1. Mai 2025 oder nach Vereinbarung zur Ergänzung des Verwaltungsteams eine motivierte, 
zuverlässige und belastbare Persönlichkeit als 

Gemeindeverwalter*in / Gemeindeschreiber*in 

im Teilzeitpensum 60 bis 80% 

Ihre Aufgaben 

 Fachliche und personelle Führung der Gemeindeverwaltung 
 Teilnahme an Gemeinderatssitzungen, Einwohner- und Bürgergemeinde-versammlungen 

(inkl. Vor- und Nachbereitung der Sitzungen und Versammlungen sowie Protokollführung) 
 Begleitung von Projekten und Geschäften 
 Stellvertretungen bei Ferienabwesenheiten des Verwaltungspersonals 
 Unterstützung bei allen weiteren Aufgaben der Gemeindeverwaltung 

 

Ihr Profil 

 Kaufmännische Ausbildung EFZ mit mehrjähriger Berufserfahrung vorzugsweise in der öffent-
lichen Verwaltung 

 Stilsichere schriftliche und mündliche Ausdrucksweise in der deutschen Sprache 
 Gute Kenntnisse in MS Office 
 Software-Kenntnisse «HISoft» und «eGeKo» sind von Vorteil 
 Dienstleistungsorientiertes und motiviertes Engagement 
 Exakte und selbständige Arbeitsweise 
 Flexibilität und Belastbarkeit 
 Hohe Kundenorientierung und freundliche Umgangsform 

 

Unser Angebot 

 Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit im kleinen Team 
 Flexible Arbeitszeiten 
 Homeoffice möglich 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 
 Möglichkeit, die Weiterentwicklung unserer Verwaltung mitzugestalten 

 

Interessiert? Falls ja, senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (als PDF) elektronisch 
an: gemeinde@rothenfluh.ch. Bei Fragen steht Ihnen Patrick Vögtlin, Gemeindepräsident (pat-
rick.voegtlin@rothenfluh.ch oder 079 208 07 63) zur Verfügung. 
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Gemeinde Rothenfluh 

 

 

 

 

Die Gemeinde Rothenfluh sucht zur Verstärkung im Unterhaltsdienst  

per sofort oder nach Vereinbarung einen/e 

Fachmann/-frau Betriebsunterhalt  (Teilzeitpensum 70% - 80%) 

Sind Sie vielseitig, packen gerne tatkräftig an, verfügen über technisches Flair  

und Stärken in der Organisation sowie über eine hohe Eigenverantwortung  

und Leistungsbereitschaft? 

 

Dann sind Sie die Person, die wir suchen! 

 

Ihre Aufgabenbereiche 

 Technischer Dienst in den Gemeindeliegenschaften 

 Pflege der öffentlichen Anlagen inkl. Abfallbewirtschaftung 

 Baulicher und betrieblichen Unterhalt von Strassen und Wegen 

 Friedhofunterhalt und Mithilfe im Bestattungswesen 

 Grundwartung der Fahrzeuge, Maschinen und Geräte 

 Mitarbeit beim Winterdienst und Mithilfe bei Gemeindeanlässen  

 Aus-/Mithilfe Gebäudereinigungen 

 

Unsere Erwartungen 

 Abgeschlossene Berufslehre im handwerklichen Bereich  

bevorzugt Landschaftsgärtner / Bauberufe 

 handwerkliches Geschick und gewissenhafte Arbeitsweise 

 Führerausweis Kat. B / BE (mit Anhänger) 

 Bereitschaft zur Leistung von Einsätzen ausserhalb der geregelten Arbeitszeit 

 

Wir bieten  

 eine interessante, abwechslungsreiche und weitgehend selbständige Tätigkeit  

 einen zeitgemässen Fahrzeug- und Maschinenpark mit eigenem Werkhof sowie 

EDV-Arbeitsplatz auf der Gemeindeverwaltung 

 stellenbezogene Aus- und Weiterbildung 

 gute Sozialleistungen 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewer-

bungsunterlagen als PDF per Mail bis zum 21. Februar 2025 an gemeinde@rothen-

fluh.ch. Bei Fragen wenden Sie sich an Gemeinderat Patrick Buess, Tel. 079 518 59 

73. 
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Die Gemeinde Rothenfluh sucht zur Verstärkung im Unterhaltsdienst  

per sofort oder nach Vereinbarung einen/e 

Mitarbeiter/in Reinigungsdienste (30% - 40%) 

Sind Sie gewillt, die Reinigung in den beiden Schulhäusern und weiteren Gemeindeliegen-

schaften selbstständig, sauber und speditiv zu erledigen? 

 

Dann sind Sie die Person, die wir suchen! 

 

Unser Angebot 

 interessante und selbständige Tätigkeit  

 zeitgemässen Anstellungsbedingungen 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungsun-

terlagen als PDF per Mail bis zum 21. Februar 2025 an gemeinde@rothenfluh.ch. Bei Fragen 

wenden Sie sich an Gemeinderat Patrick Buess, Tel. 079 518 59 73. 

 

 

Grüngutentsorgung 2025 
 
 

Die Sammelstelle für Grüngut (Gartenabfälle und Schnittgut von Sträuchern) steht der 

Bevölkerung während des ganzen Jahres beim Werkhof der Bürgergemeinde an der 

Hegmatt zur Verfügung. 

Was in die Grüngutsammlung gehört, entnehmen Sie dem beiliegenden Merkblatt. 

 

Die Gebühr beträgt Fr. 150.-- pro Haushalt und Kalenderjahr und ist vor der ersten Benutzung zu über-

weisen.  

Weitere Einzahlungsscheine können auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
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Pilzbericht Saison 2024 - kein Spitzenjahrgang im Baselbiet 
Der Sommer feucht, der Herbst zu trocken, im Oktober erst sind die Pilzvorkommen explodiert.  
 
Nach fast leeren Wäldern im Frühjahr und Sommer machte auch der September kaum Hoffnung auf 
volle Sammlerkörbe. Das Wetter beeinflusst den Verlauf der Pilzsaison stark. Pilze bevorzugen feuch-
tes Wetter und maximal 25°C Tagestemperatur.  
 
Gemeinsam mit meinem Kollegen Severin Müller haben wir die Pilzkontrollstelle im Jundt-Huus an den 
Wochenenden von Mitte August bis Ende Oktober betreut. Frost hatten wir nicht frühzeitig, die Pilze 
jedoch haben Mitte November stark abgenommen. Wie in den letzten Jahren haben Severin Müller und 
ich ebenso Kontrollen ausserhalb der offiziellen Öffnungszeiten zu Hause durchgeführt. Das waren 
über 15 solcher Kontrollen. Die erste Kontrolle war am 14. Mai die letzte am 27. Oktober. Die Zusam-
menarbeit ist für uns beide sehr erfolgreich, da wir berufliche oder private Termine an Pilzkontrolltagen 
durch Stellvertretungen ausgleichen und wahrnehmen können. Das schätzen wir sehr. 
 
Im Frühling konnten dieses Jahr Morcheln oder Maipilze gefunden werden. Durch die äusserst feuchte 
Witterung waren Maronen- und Rotfuss-Röhrlinge nicht sehr häufig. Ebenso der sonst häufige Flocken-
stielige Hexen-Röhrling konnte sich mit dieser Feuchtigkeit nicht anfreunden. Weitere häufige Speise-
pilze waren Eierschwämme und Riesenschirmpilze. Besonders häufig waren Semmelstoppel, Herbst-
trompeten und Schleiereulen (Cortinarius praestans). Feld-Champignons konnte man nicht viele finden. 
Es war zu nass. Auch der Schopf-Tintling als Pilz des Jahres 2024 kam heuer nur in wenigen Exemp-
laren zum Vorschein, wo sonst ganze Teppiche die Wege säumen. 
 
Für die Gemeinden Gelterkinden, Anwil, Buus, Hemmiken, Kilchberg, Maisprach, Oltingen, Ormalin-
gen, Rickenbach, Rothenfluh, Rünenberg, Tecknau, Wenslingen, Zeglingen führten wir 86 Kontrollen 
durch. Vorgelegt wurden uns 64,8 kg, wovon wir 52,8 kg als essbare Pilze bewilligen konnten. Die 
restlichen mussten wir als giftiges (7,05 kg) oder verdorbenes /ungeniessbares (4,95 kg) Sammelgut 
beseitigen.  
 
Wie jedes Jahr wurden uns auch in dieser Saison giftige Arten vorgelegt. Häufig wurde der grünblättrige 
Schwefelkopf, Rettichhelmlinge und Karbolchampignons zur Kontrolle gebracht. Verschiedene 
Giftschirmlinge (Lepiota) landeten im Oktober häufig im Korb. In dieser Gattung gibt es tödlich giftige 
Arten. Unter letzterer Kategorie wurde nur 1 Exemplar konfisziert: ein grüner Knollenblätterpilz. Die 
Nebelkappe (Clitocybe nebularis) ziehen wir vermehrt aus dem Verkehr. Sie wurde bis vor kurzem nach 
vorgängigem Abbrühen als essbar klassiert und trotz strengem Geruch von Liebhabern auch gegessen. 
Neuste Forschungsergebnisse raten aus gesundheitlichen Gründen vom Verzehr ab.  
 
Die Pilzsaison ist jedes Jahr etwas anders, abhängig vom Wetter und Temperatur - Kältewellen etwa, 
stopen das Wachstum abrupt. Die Kontrolllisten und die Fundlisten im Pilzverein Oberbaselbiet zeigen 
einen Trend: In den 1990er-Jahren waren die Pilze viel früher dran, die ersten Sommersteinpilze im 
Juni - keine Flaute im August und September und anfangs November wuchs dafür gar nichts mehr, da 
gab es schon den ersten Frost oder gar Schnee. 
Nebst Klimawandel, welche die 'Pilzuhr' wohl etwas anders ticken lässt, steht noch eine zweite Heraus-
forderung am Horizont. Aber zum Glück gibt es in der Schweiz noch keine Beschränkungen durch 
Sperrzonen wegen der Afrikanischen Schweinepest (ASP).  In einigen Teilen von Rheinland-Pfalz, 
Hessen und im Nordosten von Baden-Württemberg konnten gerade im vergangenen Oktober deswe-
gen nur eingeschränkt Wildpilze gesammelt werden. 
 
Wie sieht es wohl in Sachen Pilze nächstes Jahr aus? Wir werden sehen und freuen uns darauf und 
dass die Pilzbegeisterten zur Kontrolle kommen. 
 
mit herzlichem Pilzgruss 
Catherine und Severin 
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Einladung zur  

 
 

 
Brennholzgant 

Samstag, 22. März 2025 
 
 
 
 
Besammlung: 13.15 Uhr vor der Gemeindeverwaltung 

 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
mit Traktor und Wagen ins Gantgebiet geführt. 
 

Steigerungsbeginn: 13.30 Uhr 
 

Gantgebiet: Dornholden 
 
Zum Aufruf gelangen rund 70 Ster Brennholz 
Buche. 

 
 

Im Anschluss an die Gant, spendiert die Bürgergemeinde  
allen Käuferinnen und Käufern ein Zobe. 

 
Die ganze Bevölkerung ist herzlich zu diesem traditionellen  

und geselligen Anlass eingeladen. 
 

Gemeinderat und Gantbeamtung 
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Bürgergemeinde Rothenfluh 

 

 

 

     
Rothenfluh, Anfang Februar 

 

Gabholzverlosung 2025 
 

Auch im Jahr 2025 wird den Bürgerinnen und Bürgern 

der Gemeinde Gabholz zu vergünstigten Konditionen 

abgegeben.  

 

Sämtliche Bürgerinnen und Bürger von Rothenfluh, die im Kanton Basel-Landschaft wohnhaft sind 

und einen eigenen Haushalt führen, haben Anrecht auf eine Gabe bestehend aus 2 Ster Brenn-

holz, wobei die Abgabe pro Haushalt auf eine Gabe beschränkt ist. Diese kostet gemäss Be-

schluss der Bürgergemeindeversammlung CHF 150. Beim erstmaligen Bezug wird ein Zuschlag von 

CHF 30 erhoben. Die Gaben werden gebündelt bereitgestellt. 

 

Die Berechtigten haben ihre Bestellung mit untenstehendem Talon bis zum 21. Februar 2025 direkt 

an die Gemeindeverwaltung zu richten. 

 

Die Gabholzverlosung wird am Freitag, 21. März 2025 
zwischen 19.00 und 20.00 Uhr auf der Gemeindeverwaltung durchgeführt. 

 

Das Los wird gegen Barzahlung ausgehändigt. Für Bezügerinnen und Bezüger, welche ihr Gab-

holzlos bis 30 Tage nach der Verlosung nicht abholen, verfällt der Anspruch für das laufende 

Jahr.  

 

Achtung: Dieser Aufruf richtet sich nur an diejenigen Bürgerinnen und Bürger, die keine persönli-

che Einladung erhalten. (Bisherige Bezügerinnen und Bezüger werden direkt angeschrieben.) 

 

.................................................................................................................................................................. 

 

Anmeldung zum Gabholzbezug 2025 

 

Name: ............................................ Vorname: ............................................ 

 

Strasse: ......................................................................................................................... 

 

Wohnort: ......................................................................................................................... 

 

Datum: ...................................... Unterschrift:  ........................................... 

 

Bitte ankreuzen:  Ich bestelle 1 Gabe (2 Ster für CHF 150).  

  Ich bestelle ½ Gabe (1 Ster für CHF 75). 

 

Die Bestellung ist bis zum 21. Februar 2025 auf der Gemeindeverwaltung abzugeben oder einzu-

werfen.  
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Ausbildungsbeiträge (Stipendien und Ausbildungsdarlehen) 
 
 
Der Kanton Basel-Landschaft gewährt nach dem Grundsatz der Subsidiarität (d. h. die Kosten können 
weder durch Angehörige noch auf andere Weise aufgebracht werden) Ausbildungsbeiträge an folgende 
Ausbildungsrichtungen nach abgeschlossener obligatorischer Schulzeit und unter der Voraussetzung der Aner-
kennung der Ausbildungsstätte: 
 

• Berufslehren; 
• Fachhochschulen; 
• Fachschulen; 
• Höhere Fachschulen; 
• Maturitätsschulen; 
• Schulen für Allgemeinbildung; 
• Universitäten; 
• Vollzeitberufsschulen. 

 
Folgende Kategorien von Personen können sich um Ausbildungsbeiträge bewerben, sofern sie im Kanton Basel-
Landschaft ihren stipendienrechtlichen Wohnsitz haben: 
 

• Personen mit Schweizer Bürgerrecht einschliesslich Auslandschweizer und Auslandschweizerinnen mit 
Baselbieter Bürgerrecht; 

• Personen ohne Schweizer Bürgerrecht mit einer kantonalen Niederlassungsbewilligung (Ausweis C) 
oder einer Aufenthaltsbewilligung (Ausweis B) mit seit fünf Jahren legalem Status in der Schweiz. 

 
Besondere Bestimmungen gelten für anerkannte Flüchtlinge und Personen mit EU-/EFTA-Bürgerrecht (für Details 
verweisen wir Sie auf unsere Webseite http://stipendien.bl.ch oder unsere Telefonnummer 061 552 79 99). 
 

Bewerbung / Formulare 
Gesuche um Ausrichtung von Ausbildungsbeiträgen sind auf einem besonderen Formular, das bei der Abteilung 
Ausbildungsbeiträge, Rosenstrasse 25, 4410 Liestal (Telefon: 061 552 79 99), bezogen werden kann, vollständig 
ausgefüllt innerhalb der vorgeschriebenen Frist (s. «Eingabefristen») der Steuerbehörde bei der Wohnsitzge-
meinde der Eltern des Bewerbers oder der Bewerberin einzureichen. Von dieser wird sie nach Kontrolle der An-
gaben auf der ersten Seite und Eintrag der elterlichen Steuerfaktoren auf der letzten Seite direkt an die erwähnte 
Adresse weitergeleitet. 
Im Jahr 2025 wird neu zusätzlich die Möglichkeit der elektronischen Gesuchseinreichung geschaffen werden, um 
die Antragstellung noch einfacher zu gestalten. Die Einführung wird separat publiziert. 
 

Beilagen 
Wer sich zum ersten Mal um Ausbildungsbeiträge bewirbt, hat dem Anmeldeformular das Zeugnis der zuletzt 
besuchten Schule oder das zuletzt erworbene Abschlusszertifikat oder -diplom beizulegen. Besteht ein Lehr- oder 
Ausbildungsvertrag, so ist davon ebenfalls eine Kopie mit einzureichen. Zwingend ist auf dem Anmeldeformular 
die Sozialversicherungsnummer anzugeben. 
Sind die Eltern der sich bewerbenden Person gerichtlich getrennt oder geschieden, so muss ein Auszug aus dem 
entsprechenden Urteil mit Angaben über eine allfällige Kindszusprechung sowie über die gerichtlich bestätigten 
Kindsalimente beigelegt werden. 
Personen ohne Schweizer Bürgerrecht müssen eine Kopie der Niederlassungsbewilligung beziehungsweise der 
Aufenthaltsbewilligung beifügen, anerkannte Flüchtlinge eine Kopie des sie betreffenden Asylentscheids mit An-
gaben über die Kantonszuweisung. 
Bezieht sich das Erstgesuch auf eine Zweitausbildung, also eine Ausbildung in einer anderen als der angestamm-
ten Berufsrichtung, so ist dies zudem der Kommission für Ausbildungsbeiträge gegenüber schriftlich und belegt 
zu begründen. 
 

Eingabefristen 
Gestützt auf § 16 Absatz 2 des Gesetzes über Ausbildungsbeiträge werden für die Einreichung der Gesuche 
folgende Termine festgelegt, wobei der Zeitpunkt der Einreichung bei der Wohnsitzgemeinde der Eltern massge-
blich ist: 
 

1. Auf den 28.02.2025 haben Gesuche für das Lehrjahr 2024/25 einzureichen: 
Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 2024 angetreten haben, oder bisherige Bewerber und Bewer-
berinnen, die in einem Vorjahr ihre Lehre begonnen haben. 
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2. Auf den 30.04.2025 haben Gesuche einzureichen: 

Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten Januar, Februar, März oder 
April 2025 beginnen, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in diesen Monaten 
mit ihrer Ausbildung begonnen haben. 

 

3. Auf den 31.08.2025 haben Gesuche einzureichen: 
Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten Mai, Juni, Juli oder August 
2025 beginnen, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in diesen Monaten mit 
ihrer Ausbildung begonnen haben. 

 

4. Auf den 31.10.2025 haben Gesuche einzureichen: 
Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten September, Oktober, Novem-
ber oder Dezember 2025 beginnen, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in 
diesen Monaten mit ihrer Ausbildung begonnen haben. 

 

5. Auf den 28.02.2026 haben Gesuche für das Lehrjahr 2025/26 einzureichen: 
Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 2025 antreten werden. 

 
 
Bei den angegebenen Daten handelt es sich um Endtermine für die Abgabe des Formulars bei der Wohnsitzge-
meinde der Eltern beziehungsweise des massgeblichen Elternteils; wir empfehlen dringend eine frühzeitige Ein-
reichung, da auf verspätete Anmeldungen nicht eingetreten werden kann. 
 

Bisherige Bezüger und Bezügerinnen von Ausbildungsbeiträgen 
Da die Prüfung der Stipendienberechnung pro Ausbildungsjahr vorgenommen wird, müssen auch Personen, die 
im Vorjahr einen Ausbildungsbeitrag zugesprochen erhalten haben, ein Erneuerungsgesuch stellen; es besteht 
kein Automatismus. 
 

Auskünfte und weitere Informationen 
Für Informationen wenden Sie sich bitte an die Abteilung Ausbildungsbeiträge (Telefonnummer: 061 552 79 99), 
Rosenstrasse 25, 4410 Liestal. Weitere aktuelle Hinweise zu Ausbildungsbeiträgen des Kantons Basel-Land-
schaft finden Sie im Internet unter: http://stipendien.bl.ch, die Mailadresse lautet: stipendien@bl.ch. 
 

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion 
Berufsbildung, Mittelschulen und Hochschulen 
Ausbildungsbeiträge 
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 VORANZEIGE 

 

 

161. GV des Frauenvereins 

 

Freitag, 28. März 2025, 18.30 Uhr 
Ort: Gemeindesaal 

 

Mit Znacht und Tombola 

 

Persönliche Einladung folgt per Post.  
Gäste sind willkommen, bitte anmelden: textpoint@eblcom.ch 

 

Frauenverein Rothenfluh 

Der Vorstand 
 

 

 

     www.svduebach.ch  
 
 

 
 
 
Weitere Schiessdaten werden laufend auf unserer Homepage publiziert 
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«Was braucht mein Körper?» – Ein Projekt der 5. / 6. Primarklasse 

In den letzten Wochen haben die Kinder der 5. und 6. Primarklasse im Fach Natur, Mensch und 
Gesellschaft intensiv das Thema „Was braucht mein Körper?“ erarbeitet. Ein zentrales Element 
dabei war die Lebensmittelpyramide, die uns zeigt, wie wir uns ausgewogen und gesund ernähren 
können. 
Die Kinder haben nicht nur ihre eigene Ernährung unter die Lupe genommen, sondern auch wich-
tige Konzepte wie saisonale und regionale Lebensmittel kennengelernt. In Gruppenarbeit haben 
sie ihr Wissen in Form von Merkblättern zusammengetragen, die wertvolle Einkaufstipps für eine 
bewusste und gesunde Ernährung bieten. 
Wir freuen uns, diese Merkblätter mit Ihnen zu teilen. Sie finden darin nützliche Informationen und 
Anregungen, über die Vorteile von saisonaler und regionaler Ernährung und wie Sie sie umsetzen. 
Auf der Website der Primarschule, unter www.schulerothenfluh.ch, finden Sie die weiteren Merk-
blättern. 
Mit gesunden und umweltbewussten Grüssen aus der 5. und 6. Klasse 

  

 

    
  

öppis us dr Schuel 
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zäme mit der Schuel 

 
 
 
Die 1. und 2. Klasse der Primarschule haben mit viel Einsatz das Theaterstück  
Die Bremer Stadtmusikanten einstudiert, das sie im Rahmen eines Ge-
mütlichen Nachmittages zeigen werden. Alle Theaterfreunde und insbe-
sondere alle Senioren und Seniorinnen sind herzlich dazu eingeladen.  

 
 

Freitag, den 21. Februar 2025 
14.00 Uhr im Gemeindesaal 

 
 
Anschliessend gibt es Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns sehr über Kuchen-
spenden! Bitte bei Martha Bürgin melden: 079 728 01 25 od. marthaschnei-
der@bluewin.ch 
 
Wäre jemand froh um einen Fahrdienst? Bitte bei Claudia Moerikofer mel-
den: 061 991 93 13. 
 
 
Frauenverein Rothenfluh  

Der Vorstand 

 


